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Gott, unser Vater, du sorgst für deine Geschöpfe.
Du hast dem Menschen die Erde anvertraut.
Wir danken dir für die Ernte dieses Jahres.
Nähre damit unser irdisches Leben und gib uns immer das tägliche Brot,
damit wir dich für deine Güte preisen und
mit deinen Gaben den Notleidenden helfen können. Amen.



EDITORIAL

Diakonatsweihe von Br. Maximilian Blum (2021)

PRIESTER: 
DEN MENSCHEN DIE FÜSSE WASCHEN

Für mich selber ist es ein ganz besonderes Erlebnis, wenn ein 
Mitbruder zum Priester geweiht wird. Am 23. Oktober wird 
der Franziskanerbruder Maximilian M. Blum in der Pfarrkirche 
von Näfels zum Priester geweiht werden (vgl. dazu Genau-
eres unter «Franziskanerkloster Näfels»). Gerne tauchen dazu 
heute tausend Fragen auf: Was ist ein Priester? Ist das nicht 
etwas Veraltetes? Können Priester andere Menschen wirklich 
verstehen? Warum können in der katholischen Kirche Frauen 
nicht zu Priesterinnen geweiht werden? 

Viele stellen sich in der Kirche die Priester als Beamte der Kir-
che vor, die nicht heiraten dürfen. Aber das ist unglaublich 
oberflächlich, ja geradezu eine gefährliche Vorstellung. Ein 
Priester ist ein Mensch, der Jesus Christus mit seiner ganzen 
Lebenskraft folgen möchte und mit Christus leben will. Er 
versucht aus einer intensiven Beziehung zu Christus im All-
tag leben zu können. Er soll zuerst und vor allem im Dienst 
anderen Menschen die Füsse waschen und nicht den Erfolg 
suchen. Auf viele Arten sucht er Zugänge zu Menschen, um 
sie selbst die verborgene Gegenwart Gottes im eigenen Alltag 
suchen zu lassen. Er möchte demütig sein wie Jesus und kein 
Hochwürden, zu dem alle ehrfürchtig aufschauen müssen. Er 
tut nur das, was ihm geschenkt worden ist in der Verkündi-
gung des Wortes Gottes, in der Feier der Sakramente, in der 
Gemeinschaft mit anderen Menschen und in der Zusammen-
arbeit mit ihnen.

Wir brauchen Priester im Dienst an uns, so wie wir Mütter und 
Väter brauchen, Krankenschwestern, Polizisten, Lehrerinnen, 
Katechetinnen, … Wir alle sind letztlich mit einem priester-
lichen Dienst ausgerüstet, denn in der Taufe wird zu uns ge-
sprochen: «… damit du für immer ein Glied Christi bleibst, der 
Priester, König und Prophet ist in Ewigkeit.» Das Priesterliche 
in der Kirche vermittelt zwischen Gott und den Menschen und 
das ist im allgemeinen Priestertum immer neu unsere Aufgabe 
als Getaufte. Wer aber im geweihten Priestertum steht, hat 
diese Aufgabe noch mehr und noch tiefer: Er feiert in seiner 
Schwachheit die Sakramente, in denen Christus selber gegen-
wärtig wird und sich uns schenkt. Das Wesentliche kann er 
darum unmöglich tun: Nur Christus selber kann sich durch das 
Wirken des Heiligen Geistes schenken und verschwenden. Wir 
können nur letztlich unverständlich dieser geschenkten Gnade 
begegnen.

Ein Priester kann darum nie erfassen, was ihm wirklich ge-
schenkt ist. Er kann nur aus dem Staunen leben, dass sich 
Christus gerade in den Sakramenten unfassbar verschwendet 
und dass ein Priester diese Verschwendung letztlich nur ver-
dunkeln kann. Auch wenn ein Priester im Namen und in der 
Person Jesu wirken darf, ist er nie Jesus und kann Jesus nur 
wie ein schmutziger Spiegel darstellen. Aber auch ein schmut-
ziger Spiegel lässt erahnen, wer Jesus ist. Das Geheimnis 
Christi scheint durch die Schwäche unseres Lebens hindurch 
und macht mich zu einem Geheimnis Seiner Gegenwart.

    Br. Paul Zahner ofm, Näfels



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE OTTOBRE 2021

I Domenica – 03/10/2021

ore 09.00 Luchsingen (it/d)
ore 11.00 Niederurnen
ore 18.00 Glarus - Recita del Rosario
ore 18.30 Glarus

II Domenica – 10/10/2021

ore 09.00 Bilten (pt) (Liturgia della Parola)
ore 18.00 Glarus - Recita del Rosario
ore 18.30 Glarus 

III Venerdì - 15/10/2021

ore 19.00 Linthal (it/d)

III Domenica – 17/10/2021 

ore 09.00 Bilten (pt)
ore 11.00 Oberurnen 
ore 18.00 Glarus - Recita del Rosario
ore 18.30 Glarus 

IV Sabato – 23/10/2021

ore 18.30 Näfels –   
S. Rosario e Litanie celebrate in  
chiesa in onore della Madonna di  
Fatima

ore 19.00 Näfels

IV Domenica – 24/10/2021

ore 09.30 Engi (Liturgia della Parola)
ore 11.00 Glarus (pt) 
ore 17.00 Schwanden (it/d)
ore 18.00 Glarus - Recita del Rosario
ore 18.30 Glarus 

V Domenica – 31/10/2021

ore 17.00 Glarus - Recita del Rosario
ore 17.30 Glarus 

PREGHIERA A SANTA TERESA 
DEL BAMBINO GESÙ

Santa Teresa del Bambino Gesù, che du-
rante la tua esistenza terrena hai amato Dio

sopra ogni cosa e ti sei offerta vittima al 
suo amore misericordioso, aiutami

a rendere preziosi tutti gli istanti della mia 
vita, trasformandoli in atti di vero amore.
Concedimi di seguire la tua via di infanzia 

spirituale, di vivere cioè nello spirito
di evangelica semplicità e umiltà, in un to-

tale abbandono ai voleri del Signore.
Insegnami ad accettare ogni sofferenza 

come un dono prezioso fatto a chi più ama.
Possa anch’io chiudere la mia vita terrena 

ripetendo le tue ultime parole:
«Dio mio, ti amo».

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30 Mittwoch, Freitag
08.15 Samstag
08.00 Sonntag

Anbetung / Beichtgelegenheit
20.00 Donnerstag: Anbetung und Beicht-

gelegenheit bis um 21.00 Uhr
16.00 Samstag: Beichtgelegenheit bis 

17.00 Uhr
07.30 Sonntag: Beichtgelegenheit

Rosenkranz
17.25 Freitag
18.25 Sonntag

Besonderes
Samstag, 2. Oktober, 14.00 Uhr: Franziska-

nische Tiersegnung auf dem Park-
platz hinter dem Kloster

Montag, 4. Oktober, 10.00 Uhr: Festgottes-
dienst zum Fest des hl. Franziskus 
von Assisi (keine Messe um 7.00 Uhr)

Samstag, 23. Oktober, 10.00 Uhr: Priester-
weihe von Br. Maximilian M. Blum 
OFM in der Pfarrkirche Näfels (aus 
Coronagründen ist der Zugang nur 
über eine Anmeldung möglich)

Montag, 25. Oktober: keine Messe um 7.00 
Uhr

PRIESTERWEIHE UND PRIMIZ 
VON BR. MAXIMILIAN M. 

BLUM OFM IN NÄFELS

Der neunundzwanzigjährige Br. Maximilian 
M. (Kevin) Blum OFM wuchs in Schwerzen-
bach ZH auf, machte eine Lehre als Zier-
pflanzengärtner, besuchte das Noviziat des 
Franziskanerordens 2014/15 in Brixen (I), 
studierte an der Theologischen Fakultät der 
Universität Graz (A) Theologie, legte die Fei-
erliche Profess im Franziskanerorden am 19. 
September 2020 ab und war im Pastoraljahr 
im Pfarrverband St. Anton / Maria Krönung 
in der Stadt Zürich. Am 20. März 2021 wur-
de er in der Kirche St. Anton in Zürich zum 
Diakon geweiht. Br. Maximilian lebt in der 
Franziskanergemeinschaft in der Stadt Zü-
rich und übernimmt weiterhin eine Teilzeit-
stelle im Pfarrverband. Er ist der geistliche 
Begleiter der Gruppe Adoray Zürich, einer 
Gruppe junger Erwachsener, die sich wö-
chentlich trifft.
Es freut uns sehr, dass Br. Maximilian am 
Samstag, 23. Oktober um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Näfels von Jugendbischof Alain 
de Ramy (Weihbischof in Lausanne-Genf-
Freiburg) zum Priester geweiht werden wird 
und am Tag danach, seine Primiz, das heisst 
die erste Eucharstiefeier in einem geschlos-
senen Kreise bei uns im Kloster Näfels fei-
ern wird. Wegen der Corona-Pandemie ist 

leider eine Mitfeier des Weihegottesdienstes 
nur nach persönlicher Anmeldung bei Br. 
Maximilian selber möglich. Sie können Ihm 
selber direkt ein Mail schreiben: br.maximi-
lianofm@gmail.com . Es ist aber möglich 
den Gottesdienst per Livestream 
mitzuverfolgen: https://www.pfarrei-nae-
fels.ch/livestream . 
Ein herzliches Willkommen all denen, die bei 
der Feier live oder per Livestream dabei sein 
dürfen!

Br. Paul Zahner ofm

FRANZISKANISCHE 
TIERSEGNUNG

Am Samstag, 2. Oktober feiern wir um 
14.00 Uhr erstmals eine franziskanische 
Tiersegnung auf dem Parkplatz hinter dem 
Kloster mit Zugang über die Rösslistrasse. 
Bei Regenwetter werden wir unter dem Vor-
dach die Segnung abhalten können. Sie sind 
selber als Erwachsene oder Kinder mit vielen 
Tieren oder auch ohne Tiere herzlich zu 
dieser Feier mit Br. Paul Zahner und Almut 
Schweikert eingeladen.

Gebet für die Ausbreitung des 
Evangeliums

Gott, du willst, dass alle Menschen geret-
tet werden und zur Erkenntnis der 
Wahrheit gelangen. Sende Arbeiter 
und Arbeiterinnen in deine Ernte, 
damit sie der ganzen Schöpfung das 
Evangelium verkünden. 

Sammle dein Volk durch das Wort des Le-
bens und stärke es durch die Kraft 
des Sakramentes, damit es auf dem 
Weg des Heiles voranschreitet. Dar-
um bitten wir durch Christus, unse-
ren Herrn. Amen.

Bild: Br. Maximilian M. im Dienst als Diakon 
am Weihegottesdienst in St. Anton 
(Zürich)



NIEDERURNEN

GOTTESDIENSTE
Bitte beachten Sie: In unseren Gottesdiens-
ten gilt die Maskenpflicht, der Abstand von 
1.5 Meter und max. 50 Personen. Zusätzlich 
müssen die Kontaktdaten erhoben werden. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Freitag, 1. Oktober  
Gedenktag hl. Theresia vom Kinde 
Jesu, Ordensfrau

16.30 Niederurnen Ökumenischer Kin-
dergottesdienst für 3-6-jährige 
und ihre Familien in der katholi-
schen Kirche 
Treffpunkt: im Eingang  
Alle sind herzlich willkommen, auch 
jüngere und ältere Kinder und be-
sonders auch die Grosseltern!  
Wir freuen uns auf Sie!  
Martina Hausheer-Kaufmann und 
Vreni Ziltener-Schuler

27. Sonntag im Jahreskreis B  
Opfer für Pater Ernst Waser in Indonesien

Samstag, 2. Oktober 
17.00 Niederurnen Familiengottesdienst 

zum Erntedank. Es singt der  
Kirchenchor. Sofern es die aktuelle 
Lage zulässt mit anschliessendem 
Apéro. 
 Stiftsjahrzeit für 
Albert Rutzer-Steiner

Sonntag, 3. Oktober 

10.30 Bilten Familiengottesdienst zum 
Erntedank. Es singt der Kirchen-
chor. Sofern es die aktuelle Lage 
zulässt mit anschliessendem Apéro. 

11.00 Niederurnen Santa messa in lin-
gua italiana 

12.15  Niederurnen  Hl. Taufe von Jen-
nifer, Tochter von Ewa und Fridolin 
Schlittler, wohnhaft in Ziegelbrücke

Mittwoch, 6. Oktober 

18.30 Niederurnen Hl. Messe

Donnerstag, 7. Oktober  
Gedenktag unserer Lieben Frau von 
Rosenkranz

18.30 Bilten Hl. Messe
19.00 Niederurnen  Rosenkranz

28. Sonntag im Jahreskreis B 
Opfer für den Fonds für Aus- und  
Weiterbildung des Seelsorgekapitels 
Ausserschwyz-Glarus

Samstag, 9. Oktober
17.00 Bilten Hl. Vorabendmesse 

Sonntag, 10. Oktober

09.00 Bilten  Hl. Messe in portu-
giesischer Sprache

10.30 Niederurnen Hl. Sonntagsmesse 
1. Jahresgedächtnis für  
Salvatore Di Caudo

Donnerstag, 14. Oktober

19.00 Niederurnen Rosenkranz

29. Sonntag im Jahreskreis B  
Opfer für das Franziskanerkloster  
Näfels

Samstag, 16. Oktober 

17.00 Niederurnen Hl. Vorabendmesse 
mit einem Aushilfspriester 

Sonntag, 17. Oktober   

09.00 Bilten Hl. Messe in portu-
giesischer Sprache

10.30 Bilten  Hl. Sonntagsmesse 
mit einem Aushilfspriester

Donnerstag, 21. Oktober 

19.00 Niederurnen Rosenkranz

30. Sonntag im Jahreskreis B  
Opfer für den Ausgleichsfonds der 
Weltkirche

Samstag, 23. Oktober 

17.00 Bilten Hl. Vorabendmesse 
mit einem Aushilfspriester

Sonntag, 24. Oktober 

10.30 Niederurnen Hl. Sonntagsmesse 
mit einem Aushilfspriester

Mittwoch, 27. Oktober

10.00 Niederurnen Hl. Messe im Senio-
renzentrum

18.30 Niederurnen Hl. Messe

Donnerstag, 28. Oktober 
Fest h. Simon und hl. Judas, Apostel

18.30 Bilten Hl. Messe
19.00 Niederurnen  Rosenkranz

31. Sonntag im Jahreskreis B  
2. Kollekte für das Priesterseminar Chur

Samstag, 30. Oktober

17.00 Bilten Familien-Vorabend-
gottesdienst, mitgestaltet von den 
1. Oberstufenkindern aus Bilten
 Stiftsjahrzeit für 
Marie Schwyter-Mathis

Sonntag, 31. Oktober - Ende der Sommerzeit

10.30 Niederurnen Familiengottes-
dienst, mitgestaltet von den 1. 
Oberstufenkindern aus Niederurnen
 Stiftsjahrzeit für 
Josef Stadelmann-Bick

17.00 Bilten Hl. Vorabendmesse 
zu Allerheiligen 

Hochfest von Allerheiligen B  
Opfer für ALOJOB, Beratung, Begleitung 
und Arbeitsvermittlung, Schwanden

Montag, 1. November - Allerheiligen

10.30 Niederurnen Festgottesdienst 
unter Mitwirkung des Kirchen-
chors

13.30 Niederurnen Totengedächtnis in 
der Pfarrkirche

 Für jedes verstorbene Pfarreimitglied 
seit Allerheiligen 2020 entzünden 
wir eine Kerze. Die Angehörigen 
dürfen diese Kerze nach dem Gottes-
dienst mitnehmen.

Dienstag, 2. November - Allerseelen B

19.30 Niederurnen  Hl. Abendmesse

MITTEILUNGEN

Ökumenische Kleinkinderfeiern 
in Niederurnen
Seit September bieten wir wieder Kleinkin-
derfeiern an. Wir laden Kinder von 3-6 Jah-
ren mit ihren Eltern oder Grosseltern herzlich 
zu diesen Feiern ein. Kleinere und grössere 
Geschwister sind selbstverständlich willkom-
men.
Diese Anlässe finden abwechslungsweise in 
der reformierten und katholischen Kirche in 
Niederurnen statt.

· · Freitag, 1. Oktober    
 Katholische Kirche um 16.30 Uhr
· · Freitag, 5. November 
 Reformierte Kirche um 16.30 Uhr
· · Freitag, 3. Dezember  
 Katholische Kirche um 16.30 Uhr

Wir behalten uns Änderungen vor, falls es 
die gesundheitliche Lage erfordert, hoffen 
aber auf einen erfolgreichen Start in dieses 
Projekt. 
Schöne Herbsttage wünschen Ihnen: 
Martina Hausheer und Vreni Ziltener-Schuler

Gemeinsam mittagessen  
- offen für alle -

Dienstag, 26. Oktober   
von 12.00 bis 14.00 Uhr  
im Pfarreiheim Niederurnen 
 
Kosten: 10 Franken für ein gesundes 
Menu, inkl. Kaffee

An- und Abmeldungen sind erbeten bis 
Montag, 10.00 Uhr, neu unter Telefon 
077 453 49 49, an Vreni Ziltener-Schuler.

Es freut sich auf Ihr Kommen:  
Das Gemeinsam Essen-Team



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Freitag, 1. Oktober, Herz-Jesu-Freitag

18.00 Anbetung, Rosenkranz, Beichte
19.00 Hl. Messe
 anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr

Stiftmesse für geistliche Berufungen

Samstag, 2. Oktober, 
Herz-Mariä-Sühnesamstag

08.30 Anbetung, Beichtgelegenheit
08.45 Rosenkranz
09.15 Betrachtung und Gebete
09.45 Hl. Messe

27. Sonntag im Jahreskreis

Opfer für das Missionswerk Anima Una

Samstag, 2. Oktober

17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Hl. Messe

Sonntag, 3. Oktober

08.30 Beichtgelegenheit
08.45 Barmherzigkeitsrosenkranz
09.00 Hl. Messe

Stiftmesse für Josef Stucki-Roth

Der Hl. Dominikus empfängt den Rosenkranz 
von der Muttergottes - Bild vom Eingangs-
portal zur Rosenkranzbasilika in Lourdes.
7. Oktober – Gedenktag Unserer Lieben 
Frau vom Rosenkranz.

28. Sonntag im Jahreskreis

Opfer für das Kloster Näfels

Samstag, 9. Oktober (Aushilfe Franzis-
kaner)

17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Hl. Messe

Sonntag, 10. Oktober (Aushilfe Franzis-
kaner)

08.30 KEINE Beichtgelegenheit
08.45 Barmherzigkeitsrosenkranz
09.00 Hl. Messe

 Stiftmesse für Eugen Noser-Hainzl

29. Sonntag im Jahreskreis

Opfer für «Priester helfen Priestern»

Samstag, 16. Oktober (Aushilfe)

17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Hl. Messe

Sonntag, 17. Oktober (Aushilfe)

08.30 Beichtgelegenheit
08.45 Barmherzigkeitsrosenkranz
09.00 Hl. Messe

 Stiftmesse für Heidi Bollhalder-Ro-
mer und Heidi Romer-Weiss

11.00 S. Messa in italiano

Dienstag, 19. Oktober

Hl. Messe fällt aus

Mittwoch, 20. Oktober

Hl. Messe fällt aus

Donnerstag, 21. Oktober

Hl. Messe fällt aus

Freitag, 22. Oktober

18.00 Anbetung, Rosenkranz, Beichte
19.00 Hl. Messe

30. Sonntag im Jahreskreis

Opfer für den Ausgleichsfonds der Welt
kirche an MISSIO

Samstag, 23. Oktober

17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Hl. Messe

Sonntag, 24. Oktober

08.30 Beichtgelegenheit
08.45 Barmherzigkeitsrosenkranz
09.00 Hl. Messe

Dienstag, 26. Oktober

19.00 Anbetung
19.30 Hl. Messe

Mittwoch, 27. Oktober

09.00 Hl. Messe

Donnerstag, 28. Oktober

08.30 Rosenkranz
09.00 Hl. Messe

Freitag, 29. Oktober

18.00 Anbetung, Rosenkranz, Beichte
19.00 Hl. Messe

31. Sonntag im Jahreskreis

Opfer fürs Priesterseminar St. Luzi in Chur

Samstag, 30. Oktober
17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz

18.00 Hl. Messe
 Stiftmesse für Fridolin Landolt

ENDE der Sommerzeit!

Sonntag, 31. Oktober

08.30 Beichtgelegenheit
08.45 Barmherzigkeitsrosenkranz
09.00 Hl. Messe

MITTEILUNGEN

Aufgenommene Opfer
01.08. Benediktiner Mission.Uznach 230.00
08.08. Catholica Unio 197.40
15.08. Kongregation Kanisiusschw. 190.00
22.08. Stiftung Rudolphinum 82.10
29.08. Kollekte für die Caritas 186.90
Herzliches Vergelt’s Gott für ihre Spenden.

Rosenkranz in der Schweiz
Diese Privatinitiative wird von der Bewegung 
«Pray Schwiiz» (www.prayschwiiz.ch) geför-
dert. Die Schweizer Bischofskonferenz (SBK) 
unterstützt diese Privatinitiative. In Ober-
urnen schliessen wir uns diesem Gebet am 
2. Oktober 17.30 Uhr an, indem wir in den 
folgenden Gebetsanliegen beten:
1. Für unser Land und seine Einwohner
2. Für alle Völker der Welt
3. Für die Kirche
Der Monat Oktober ist auch der sogenannte 
Rosenkranzmonat.

Sonntag: zusätzliche Hl. Messe?
Ob am Sonntag eine zusätzliche Hl. Messe 
gefeiert wird, entnehmen Sie bitte dem In-
ternet auf der «Pfarreiblatt» Seite:
https://kath-glarus.ch/index.php?id=80

Krankenbesuch / Hausbesuch

Sind Sie krank oder gehbehindert? Wün-
schen Sie einen Besuch oder eine Woh-
nungssegnung?

Sie dürfen mich gerne anrufen:

055 610 17 33

Kirchenrat, unvollständig, 
sucht...
Sind Sie verantwortungsbewusst, möchten 
Sie ein neues Aufgabenfeld entdecken, wol-
len Sie Ihre beruflichen und persönlichen Fä-
higkeiten einbringen und möchten Sie Sorge 
tragen für die organisatorischen Rahmenbe-
dingungen unserer Pfarrei? 
Der Kirchenrat Oberurnen ist seit längerem 
auf der Suche nach neuen Mitgliedern! Füh-
len Sie sich angesprochen? Melden Sie sich 
doch ungeniert! Wir freuen uns auf Sie!
Margrit Neeracher, Tel: 079 765 60 14,
neeracher.margrit@gmail.com

Der Kirchenrat



NÄFELS

GOTTESDIENSTE

Bitte beachten Sie: In unseren Gottes-
diensten gilt die Maskenpflicht, der 
Abstand von 1.5 Meter und max. 50 
Personen. Zusätzlich müssen die Kon-
taktdaten erhoben werden. Vielen 
Dank für Ihr Mithelfen!

Freitag, 1. Oktober,  
Hl. Theresia vom Kinde Jesus

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 
Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag
Gedächtnisse:  
Ursula Calabrese-Schwitter 
Balbina Fischli-Bernhard

17.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Samstag, 2. Oktober, Heilige Schutzengel

08.15 Klosterkirche Eucharistiefeier
10.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

27ter Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Pro Juventute Notrufnum-
mer 147 Kinder und Jugendliche

Samstag, 2. Oktober

14.00 Kloster Franziskanische Tier-
segnung

16.00 Klosterkirche Beichtgelegenheit
16.45 Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 

17.15
17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Dreissigster: 
Maria Greco-Malerba
Gedächtnisse: 
Lisette Grüninger 
Fritz Grüninger-Hauser, Fahrtsplatz 
Bertha Landolt-Hämmerli, Riet 
Adolf Landolt-Hämmerli, Riet

Sonntag, 3. Oktober, Erntedankfest in 
Näfels

07.30 Klosterkirche Beichtgelegenheit
08.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 

der Bauerngruppe Näfels und Umge-
bung
Gedächtnis: 
für die verstorbenen Feuerwehrleute 
von Näfels

10.30 Marienkirche Eucharistiefeier
18.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 4. Oktober, Hl. Franziskus von 
Assisi

10.00 Klosterkirche Festgottesdienst zu 
Ehren des Hl. Franziskus

15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 5. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

14.00 Klosterkirche Aussetzung des Aller-
heiligsten mit Beichtgelegenheit

14.30 Klosterkirche Eucharistiefeier mit 
Predigt

18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Mittwoch, 6. Oktober

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Donnerstag, 7. Oktober, Gedenktag 
Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
20.00 Klosterkirche Anbetung mit Beicht-

gelegenheit

Freitag, 8. Oktober

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
17.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.00 Freulerpalast Eucharistiefeier zur 

Kapellweihe
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Samstag, 9. Oktober

08.15 Klosterkirche Eucharistiefeier
10.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

28ter Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für den Missionsverein der Schwei-
zer Franziskaner

Samstag, 9. Oktober

16.00 Klosterkirche Beichtgelegenheit
16.45 Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 

17.15
17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Sonntag, 10. Oktober

07.30 Klosterkirche Beichtgelegenheit
08.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier
09.30 Mühlehorn Eucharistiefeier
10.30 Marienkirche Eucharistiefeier
18.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 11. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 12. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Mittwoch, 13. Oktober

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Donnerstag, 14. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
20.00 Klosterkirche Anbetung mit Beicht-

gelegenheit

Freitag, 15. Oktober,  
Hl. Theresia von Jesus (von Avila)

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
17.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Samstag, 16. Oktober

08.15 Klosterkirche Eucharistiefeier
10.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

29ter Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Benediktiner-Missionare in 
St. Otmarsberg in Uznach

Samstag, 16. Oktober

16.00 Klosterkirche Beichtgelegenheit
16.45 Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 

17.15
17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier 

Erster Jahrestag:
 Fritz Landolt-Fischli
 Gedächtnisse: 

Cäcilie Fischli, Büntgasse 
Alfons Reumer-Feldmann 
Fritz Fischli-Pfiffner 
Fritz Fischli-Müller 
Martin Müller-Landolt 
Hedwig Müller-Landolt 
Franz Koch-Buchli 
Hedy Koch-Buchli 
Maria Oswald 
Maria Rey-Feldmann, Zürich 
Cécile und Alois Landolt-Hongler, 
Land-Hus 
Mathilde Michel-Landolt, Oberdorf

Sonntag, 17. Oktober

07.30 Klosterkirche Beichtgelegenheit
08.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier 
09.30 Schwändital Eucharistiefeier
10.30 Marienkirche Eucharistiefeier 

Gedächtnis: 
Erich Heinzer

11.30 Pfarrkirche Taufe von Chiara 
Micheroli, Neuhaus 1, Mollis

18.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 18. Oktober, Hl. Lukas

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 19. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
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Mittwoch, 20. Oktober

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Donnerstag, 21. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
20.00 Klosterkirche Anbetung mit Beicht-

gelegenheit

Freitag, 22. Oktober

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
17.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Samstag, 23. Oktober

10.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 
Priesterweihe

30ter Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für den Ausgleichsfonds der Welt-
kirche Missio

Samstag, 23. Oktober

16.00 Klosterkirche Beichtgelegenheit
16.45 Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 

17.15
17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier

 Gedächtnis: 
Fritz Bühler-Ghezzi

19.00 Pfarrkirche Santa Messa in lingua 
italiana

Sonntag, 24. Oktober, Weltmissions-
sonntag

07.30 Klosterkirche Beichtgelegenheit
08.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.15 Marienkirche Eucharistiefeier
09.30 Mühlehorn Eucharistiefeier
10.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 

dem Blauring
 Gedächtnis: 
Maria Marxer-Tschudi, deren  
Geschwister und Angehörige

18.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag, 25. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
15.00 Marienkirche Rosenkranz
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Dienstag, 26. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz

Mittwoch, 27. Oktober

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
 Gedächtnis: 
Fürstabt Pancratius, alle Äbte und 
Capitularen, sowie für alle Stifter und 

Guttäter des ehemaligen Stiftes St. 
Gallen

18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. Oktober

07.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.30 Pfarrkirche Rosenkranz
20.00 Klosterkirche Anbetung mit Beicht-

gelegenheit

Freitag, 29. Oktober

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
17.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Samstag, 30. Oktober

08.15 Klosterkirche Eucharistiefeier
10.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier 

31ter Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für das Priesterseminar St. Luzi in 
Chur

Winterzeitumstellung

Samstag, 30. Oktober

16.00 Klosterkirche Beichtgelegenheit
16.45 Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 

17.15
17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Gedächtnisse: 
Rosa Elber-Good 
Ruth Müller 
Pia Müller 
Elisabeth Hauser-Holzer 
Fridolin und Marie Hauser-Holzer, 
Gerbi 
Martha Landolt-Gallati, Hüsliberg

19.00 Pfarrkirche Santa Messa in lingua 
italiana

Sonntag, 31. Oktober

07.30 Klosterkirche Beichtgelegenheit
08.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier 
09.30 Schwändital Eucharistiefeier
10.30 Marienkirche Eucharistiefeier 
18.25 Klosterkirche Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE

Herzlich 
Willkommen!
Die Pfarrei Näfels hat 
mit Stanislav Weglarzy 
einen neuen Pfarrad-
ministrator gefunden. 
Er wird ab 1. Oktober 
die Verantwortung für 
die Pfarrei Näfels über-
nehmen. Wir wün-
schen ihm viel Freude, 

Erfüllung und alles Gute in seinem neuen 
Amt in Näfels.

Auch möchten wir es nicht unterlassen, Vi-
zedekan P. Ljubo Leko ofm für seine umsich-
tige Arbeit und seine wohlwollende Unter-
stützung herzlich zu danken. 

Samstagvormittag
Ab diesem Monat feiern wir auch wieder je-
weils am Samstagvormittag um 10.00 Uhr 
Hl. Eucharistiefeier, ausgenommen bei Be-
erdigungen.

Beerdigungen
Die Beerdigungen finden immer von Mon-
tag-Samstag um 10.00 Uhr statt. Wir 
beginnen am Grab und dann folgt der 
Gottesdienst in der Kirche. Die normalen 
Werktagsgottesdienste Montag-Freitag 
werden auch bei Beerdigungen gefeiert.

MITTEILUNGEN

Liebe Firmlinge
Mit eurer Taufe wurdet Ihr ein Mitglied un-
serer Kirche. Damals konntet ihr noch nicht 
selbst entscheiden, eure Eltern haben diese 
Entscheidung für euch getroffen. Nun seid 
ihr in einem Alter, in dem mehr und mehr 
eigene Entscheidungen von euch gefordert 
werden, auch eure eigene Entscheidung 
zum Glauben und zur Kirche. Im Sakrament 
der Firmung entscheiden sich Christen für 
ihren Glauben und werden im vollen Sinne 
als Mitglieder in die Kirche aufgenommen. 
Der Firmling empfängt die Gaben des Heili-
gen Geistes, um als Christ zu leben. 
Für dieses Jahr haben sich 25 Jugendliche 
dazu entschlossen, das Sakrament der Fir-
mung empfangen zu wollen. Ich freue mich, 
euch in diesem Jahr als Firmleiterin, zusam-
men mit P. Ljubo Leko Pfarradministrator, bis 
zur Firmung begleiten zu dürfen. 
Die genauen Termine für den Firmunterricht 
und die Anlässe werden noch bekannt ge-
geben. 

Das Motto der kommenden Bischofssynode 
2023 lautet vielversprechend «Für eine syno-
dale Kirche: Gemeinschaft, Partizipation und 
Mission».
Papst Franziskus will, dass in jeder Diözese 
alle in diesen synodalen Prozess involviert 
sind. Es soll ein Prozess sein und nicht ein-
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fach ein punktueller Anlass. Nach der Syn-
ode soll noch stärker eine Kirche leben und 
wirken, die als Gemeinschaft handelt, in 
der alle – je nach eigenem Charisma – im 
Hinblick auf die gemeinsame Sendung mit-
tragen und mitentscheiden. Startschuss mit 
allen Firmandinnen und Firmanden: Am 17. 
Oktober 2021 wird in unserem Bistum die-
ser Erneuerungsweg eröffnet. Joseph Maria 
Bonnemain Bischof von Chur, möchte zu 
diesem «Startschuss» alle Firmandinnen 
und Firmanden und ihre Begleitenden nach 
Einsiedeln einladen. Für alle weiteren Ein-
zelheiten zu Programm, Organisation usw., 
werden wir sie zum gegebenen Zeitpunkt in-
formieren. Für Fragen stehe ich euch gerne 
zur Verfügung.
Montserrat Rico, Religionslehrerin/Jugend-
arbeiterin, 078 203 69 16
montserrat.rico@kath-naefels.ch

Vermietung
Unser Josefsheim, Giessenbrücke 12 in Nä-
fels (Saal mit Küche) steht für Veranstaltun-
gen, Feste und Feiern zur Verfügung. Für 
Fragen oder Reservationen wenden Sie sich 
bitte direkt an unser Pfarramt St. Hilarius, 
Näfels Tel. 055 618 55 40 oder per Mail 
pfarramt@kath-naefels.ch. Gerne geben wir 
Ihnen Auskunft!

KOLLEKTEN

Kollekten der letzten Wochen
15.8. Catholica Unio Hilfserk Fr. 563.20
22.8. Fonds für Aus-& Weiterbildung Aus-  
 serschwyz-Glarus (Seelsorgekapitel) 
  Fr. 335.40
29.8. Caritas Schweiz Fr. 315.65
5.9. Aufgaben des Bistums Fr. 203.50
12.9. Kirche in Not Fr. 301.10

Wir danken allen Spenderinnen und Spen-
dern herzlich für die Grosszügigkeit.

Pro Juventute Notruf-Nr. 147 
für Kinder und Jugendliche 
(3.10.)
Die Pro Juventute Beratungsplattform 147.ch 
hilft Kinder und Jugendlichen bei Fragen, 
Problemen und Notsituationen weiter. 
Rund um die Uhr via Telefon, SMS, Chat, 
Mail und über die Webseite. Fachpersonen 
beantworten alle Frage rund um Familie, 
Gewalt, Sucht, Schule, Beruf, Liebe, Freund-
schaft und Sexualität. Das Beratungsange-
bot 147 gibt es seit über 20 Jahren – Täglich 
wird es von zahlreichen Kindern und Ju-
gendlichen genutzt. Helfen Sie uns und den 
Kindern auch weiterhin. Vergelt’s Gott!

Missionsverein der Schweizer 
Franziskaner (10.10.)
Der Missionsverein der Schweizer Franziska-
ner ist für die Würde des Menschen weltweit 
im Einsatz. Dem Vorbild des Franz von Assisi 
folgend, gilt unsere grösste Aufmerksamkeit 
den Ärmsten auf dieser Welt. Wir setzen uns 
ein für Menschenrechte, Bildung und den Er-
halt der Schöpfung. Der Verein ist seit Jahren 
ein selbständiger Organismus, der im richti-
gen Moment die richtigen Menschen zu sich 
ruft. Herzlichen Dank für Ihre Gabe.

Benediktiner-Missionare in St. 
Otmarsberg in Uznach (17.10.)
Seit 100 Jahren richten die Uznacher Bene-
diktiner-Missionare ihren Blick auf die Länder 
der Zweiten und Dritten Welt. Die Mission 
ist ihre grosse Aufgabe. Herzliches Vergelt’s 
Gott für jede Gabe!

Ausgleichsfonds der Weltkirche 
MISSIO (24.10.)
Diese Kollekte ist die grösste Solidaritätsak-
tion der katholischen Kirche. Weil dieses Op-
fer überall durchgeführt wird und sich alle 
nach ihren Möglichkeiten beteiligen, durch-
bricht sie das Geber-Nehmer Verhältnis. 
Gläubige weltweit setzen mit ihrer Spende 
ein Zeichen der Hoffnung für die Ärmsten 
und Bedürftigsten in Lateinamerika, Afrika, 
Asien und Ozeanien. Das Geld der Kollekte 
fliesst in den gemeinsamen Solidaritätsfonds 
der Weltkirche. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Priesterseminar St. Luzi in Chur 
(31.10.)
Das Opfer geht an die Stiftung Priestersemi-
nar St. Luzi. Diese Stiftung ist die finanzielle 
Trägerin der gesamten Churer Ausbildungs-
stätte; sie ist zuständig für die Finanzierung 
des Priesterseminars, für die Theologische 

Hochschule sowie für das Mentorat der 
Laientheologen/innen und den Pastoralkurs. 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

VEREINE & GRUPPIERUNGEN

Marianische Frauen- und  
Müttergemeinschaft
Wir laden alle herzlich zu unserem Gebets-
treffen am Dienstag, 5. Oktober in die Klos-
terkirche ein.
14.00 Aussetzung des Allerheiligsten und 

Gebet mit Beichtgelegenheit.
14.30 Eucharistiefeier mit Predigt.
Wenn Sie schlecht zu Fuss sind, benutzen Sie 
den Lift vom rückwärtigen Hof (Rösslistras-
se) aus. Die Regionalleiterin: A. Hefti, 055 
612 14 78.

Frauen- und Mütterverein 
Näfels-Mollis

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 6. Oktober um 13.30 Uhr im Jo-
sefsheim. Kontaktpersonen: Frau Lampe, 
055 612 16 85 und Frau Aebli, 055 612 50 
87.

Senioren-Zmittage
Freitag, 8. Oktober um 12.00 Uhr im Rest. 
Brauerei, Mühlehorn - 055 614 11 91.

Mittwoch, 13. Oktober um 11.30 Uhr im 
Rest. Bären Mollis - 055 612 11 83.

Freitag, 29. Oktober um 12.00 Uhr im Rest. 
Löwen, Filzbach - 055 614 13 35.

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 21. Oktober um 14.15 Uhr im 
Hotel Kerenzerberg, Filzbach. Auskunft: Frau 
Susanne Kamm, 079 768 19 76.

Blauring Näfels
Ohni Sorgä Zmorgä

Am Sonntag, 24. Oktober von 8.30-13.00 
Uhr findet der alljährliche Ohni Sorgä Zmor-
gä im Josefsheim, Giessenbrücke 12 in Nä-
fels statt. Alle, die einen feinen «Zmorgä» an 
diesem Sonntagmorgen geniessen wollen, 
sind dazu herzlich eingeladen. Kosten: Er-
wachsene Fr. 15.-, Kinder Fr. 10.-. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Herzliche Einladung.
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27. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 2. Oktober

11.00 Tauffeier von Amon Jay Micheroli, 
Sohn von Fabian und Jessica geb. 

 Prizio
17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst

Stiftsmesse für:
 - Albert Wyss-Codoni 

Opfer: Antoniusbrot, Solothurn

Sonntag, 3. Oktober
09.30 Pfarreigottesdienst 
Ev.: Mk 10, 2-16 oder 10, 2-12
Echter Glaube hat Auswirkungen auf alle Le-
bensbereiche. Er prägt die Beziehungen der 
Menschen untereinander, auch die eheliche 
Gemeinschaft.

11.00 Tauffeier von Livia Scherrer, Tochter 
von Fabian und Simona geb. Miggi-
ano

Wir freuen uns sehr, gratulieren und wün-
schen ihnen und ihren Familien Gottes Se-
gen auf ihrem Lebensweg.

Er lässt deinen Fuss nicht wanken; er, der 
dich behütet schläft nicht. Psalm 121,3

Dienstag, 5. Oktober

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 7. Oktober

10.00 Hl. Messe im Alterswohnheim  
Bruggli

28. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 9. Oktober

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst

Stiftsmesse für:
 - alle bekannten und unbekannten 
Stifter und Wohltäter unserer Pfarr-
kirche – Gedächtnis der Familien 
Tschudy-Greplang
 - Ehepaar Anna und Josef Anton 
Beeler-Stähli und Angehörige
 - Lucia und Fritz Michel-Fischli

Opfer: Papstopfer-Peterspfennig

Sonntag, 10. Oktober

09.30 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mk 10, 17-30 oder 10, 17-27
Wir sind mit guten Gaben beschenkt und 
daher in der Lage, selbstlos weiterzugeben, 
was wir empfangen haben!

29. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 16. Oktober

18.00 Vorabendgottesdienst
Stiftsmesse für:

 - Ehepaar Maria Albina und Johann 
Hofstetter-Bommer und Anhehörige

 - Margrith und Rudolf Stähli-Wyss

Opfer: Aufgaben des Bistums an 
die Bischöfliche Kanzlei

Sonntag, 17. Oktober

09.30 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mk 10, 35-45
Wir möchten Gott danken, dass er uns beru-
fen hat, vor ihm zu stehen, ihm und unseren 
Mitmenschen mit unseren Begabungen zu 
dienen.
Jesus ist gekommen um zu dienen und durch 
seinen Tod die Menschen zu erlösen. Er hat 
darauf verzichtet, wie Gott zu sein und wur-
de ein Mensch unter den Menschen.

30. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 23. Oktober

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst

Stiftsmesse für: 
- José Rico Traver

Opfer: MISSIO

Sonntag, 24. Oktober

09.30 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mk 10, 6-52
Es gibt wahrscheinlich genug Menschen, die 
in unseren heiligen Schriften nur Wunderge-
schichten und Märchen erkennen, Geschich-
ten von einem strafenden Gott und Rege-
lungen, die unsere Freiheit einschränken.

Dienstag, 26. Oktober

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 28. Oktober

10.00 Hl. Messe im Alterswohnheim  
Bruggli

31. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 30. Oktober

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst

Opfer: Priesterseminar St. Luzi

Sonntag, 31. Oktober

09.30 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mk 12, 28b-34
«Ama et fac quod vis» - Liebe und tue, was 
du willst! Sagte einmal der Hl. Augustinus. 
Ein Satz, der wie das dreifache Gebot der 
Liebe einfach klingt. Wer einfach liebt – der 
wird tatsächlich tun, was er mag, es wird nie 
niederreissen, schaden oder verletzen.

Der 4. Oktober – Fest des Hl. Franz 
von Assisi

Meditativer Text zum Fest des Hl. Franz von 
Assisi

Franziskus, um den Willen Gottes 
zu erkennen hast Du Dich entschlossen 
Dich selbst gering zu achten
Deine Bilder und Ideale aufzugeben
Deinem Ich entgegenzuhandeln

Du stiegst herab von Deinem hohen Ross
und warst bereit Dich auf den Boden
Deiner eigenen Wahrheit zu stellen
Deine Ängste und Abneigungen
Anzunehmen den Kampf
mit Deiner Liebesunfähigkeit
aufzunehmen

Im Aussätzigen umarmtest Du
Deinen eigenen Aussatz öffnetest Du Dein 
Herz für die leidende Kreatur
lerntest Du erbarmendes Mitleid
begegnete Dir der Gekreuzigte
der Dein Leben verwandelte der Dein Herz 
aus Stein
umwandelte in ein Herz aus Fleisch

Die Berührung mit dem Aussätzigen gab 
Deinem Leben Richtung und Halt
sie heilte Deinen eigenen Aussatz
den Wohlstandsaussatz den Vorurteilsaussatz
den Selbstbewahrungsaussatz

Durch die Berührung mit dem Unberührbaren
wurdest Du rein durch die Begegnung
mit dem lebend Toten brachst Du durch
zum neuen Leben durch die liebende Annahme
des Gestankes schwärender Wunden
wurde Dein Leben zu einem Wohlgeruch
der sich verströmte in der dunklen Nacht
der Lieblosigkeit

Der Aussätzige wurde Dir zum Wegweiser
der Dich führte in die Demut, in die Armut
der Dich lehrte ein Minderbruder zu werden
durch ihn wurdest Du reich an allem
was Dir mangelte er war der Schatz Deines 
Lebens
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GOTTESDIENSTE

Bitte beachten Sie: In unseren Gottes-
diensten gilt die Maskenpflicht, der 
Abstand von 1.5 Meter und max. 50 
Personen. Zusätzlich müssen die Kon-
taktdaten erhoben werden. Vielen 
Dank für Ihr Mithelfen!

Freitag, 1. Oktober - Hl. Theresia vom 
Kinde Jesu

09.00 Herz-Jesu-Freitag: Anbetung
10.00 WGD im AZ Bühli

Siebenundzwanzigster Sonntag im 
Jahreskreis

Kollekte zugunsten ALO-Job Glarnerland

Samstag, 2. Oktober

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 3. Oktober

09.30 Hl. Messe
18.00 Recita del Rosario
18.30 Hl. Messe in italienischer Sprache

Montag, 4. Oktober - Hl. Franz von 
Assisi

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 5. Oktober

09.00 WGD

Mittwoch, 6. Oktober

10.00 WGD im AZ Bergli, Glarus

Donnerstag, 7. Oktober - Gedenktag 
unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

14.45 WGD im AZ Salem, Ennenda

Freitag, 8. Oktober

09.00 WGD

Achtundzwanzigster Sonntag im Jah-
reskreis

Kollekte für das Schweiz. Rote Kreuz, Glarus 
- Kinderbetreuung zu Hause

Samstag, 9. Oktober

18.00 Hl. Messe
Stjz. für Paula Clara Stäheli

19.15 Hl. Messe in kroatischer Sprache

Sonntag, 10. Oktober

09.30 Hl. Messe
18.00 Recita del Rosario
18.30 Hl. Messe in italienischer Sprache

Montag, 11. Oktober

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 12. Oktober

09.00 Hl. Messe
19.00 Anbetung

Mittwoch, 13. Oktober

10.00 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 15. Oktober

09.00 Hl. Messe
10.00 Hl. Messe im AZ Bühli, Ennenda

Neunundzwanzigster Sonntag im  
Jahreskreis 

Kollekte zugunsten Schuldenberatung 
Glarnerland

Samstag, 16. Oktober

18.00 Vorabendmesse
Stjz. für Irta Vertua

Sonntag, 17. Oktober

Dreissigster für Hans Eugster
09.30 Hl. Messe
18.00 Recita del Rosario
18.30 Hl. Messe in italienischer Sprache

Montag, 18. Oktober - Hl. Lukas

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 19. Oktober

09.00 Hl. Messe

Mittwoch, 20. Oktober

10.00 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 22. Oktober

09.00 Hl. Messe
10.00 Hl. Messe im AZ Bühli, Ennenda

Dreissigster Sonntag im Jahreskreis

Kollekte zugunsten Ausgleichsfonds der 
Weltkirche (MISSIO)

Samstag, 23. Oktober 2021

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 24. Oktober

09.30 Hl. Messe
11.00 Hl. Messe in portugiesischer Sprache
18.00 Recita del Rosario
18.30 Hl. Messe in italienischer Sprache

Montag, 25. Oktober

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 26. Oktober

09.00 Hl. Messe

Mittwoch, 27. Oktober

10.00 Hl. Messe im AZ Bergli

Freitag, 29. Oktober

09.00 Hl. Messe

Einunddreissigster Sonntag im Jahres-
kreis

Kollekte zugunsten Priesterseminar St. Luzi, 
Chur

Samstag, 30. Oktober

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 31. Oktober

09.30 Hl. Messe
Jahresgedächtnis für Hans Rudolf 
Toscan
Stjz. für Fridolin & Cäsarine Jakober-
Guntern, Pater Paul Jakober, Anna & 
Fridolin Jakober-Hauser und für die 
Angehörigen der Fam. Hauser, Eisen-
handlung

17.00 Recita del Rosario
17.30 Hl. Messe in italiensicher Sprache

LEGENDA
WGD = Wortgottesdienst
Stjz. = Stiftsjahrzeit
AZ = Alterszentrum

UNSER QR-CODE

ZU DEN KOLLEKTEN

ALO-Job Glarnerland 
(02./03.10)
Die finanzielle Zuwendung kommt den lang-
zeitarbeitslosen Frauen und Männern im 
Kanton Glarus zugute. Mit Ihrer Hilfe unter-
stützen Sie die Reintegration ins Erwerbsle-
ben.

SRK-Kinderbetreuung zu Hause 
(09./10.10.)
Sie springen ein, wenn Kinder krank sind 
oder Eltern eine schwierige Zeit durchma-
chen. Die Dienstleistung bietet eine verläss-
liche Lösung an, die das Wohlbefinden des 
Kindes gewährleistet. Eine erfahrene und 
vertrauenswürde Betreuerin geht zu der Fa-
milie nach Hause und kümmert sich fürsorg-
lich um die Kinder.

Schuldenberatung Glarnerland, 
Schwanden (16./17.10.)
Immer mehr Menschen sind überschuldet 
und wenden sich an die Schuldenberatung. 
Spenden, Sponsoring, Kollekten und Kir-
chenopfer sind willkommene Beiträge zur 
Finanzierung der steigenden Aufgaben. Die 
Schuldenberatung ist auf Unterstützung an-
gewiesen.

Priesterseminar St. Luzi, Chur 
(30./31.10.)
Die Stiftung ist die finanzielle Trägerin der 
Churer Ausbildungsstätte; sie ist zuständig 



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

für die Finanzierung des Priesterseminars 
mit dem Interdiözesalen Einführungsjahr für 
Priesteramtskandidaten, für die Theologi-
sche Hochschule sowie für das Mentorat der 
LaientheologInnen und den Pastoralkurs.
Für Ihre Unterstützungen der diversen Pro-
jekte danken wir herzlich.
Rosenkranz in der ganzen Schweiz
(Rosary around Switzerland

Betet für die Schweiz und die Welt
Sonntag, 03.10.2021, 14.30 Uhr
www.prayschwiiz.ch.

VEREINE
FRAUENGEMEINSCHAFT 

GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

Trotz intensiver Suche nach einem neuen 
Vorstand für die Frauengemeinschaft Gla-
rus-Riedern-Ennenda haben sich keine neu-
en Personen finden lassen. Der Vorstand hat 
sich deshalb entschlossen, einen Antrag zur 
Auflösung des Vereins zu stellen. Dazu gibt 
es am

Freitag, 15. Oktober 2021
eine ausserordentliche Hauptversammlung. 
Dort wird das Traktandum vorgelegt, be-
sprochen und anschliessend abgestimmt. 
Es müssen 2/3 der anwesenden Teilnehmer 
zustimmen. Alle Mitglieder erhalten eine 
schriftliche Einladung mit dem genauen Ab-
lauf und Zeiten.
Betet für die Schweiz und die Welt
Sonntag, 03.10.2021, 14.30 Uhr
www.prayschwiiz.ch.

UMSTELLUNG DER UHREN

Die Uhren werden von 03.00 Uhr am 
31. Oktober auf 02.00 Uhr am 31. Ok-
tober 2021 zurückgestellt.

Meditation - 27. Sonntag
«Nicht, was Menschen per Gesetz erlauben, 
ist massgeblich, sagt Jesus.
Es gilt, den Sinn von Liebe und Treue zu er-
fassen.
Liebe aber sucht nicht den eigenen Vorteil, 
Liebe sucht nicht sich selbst,
sondern verschenkt sich.
Treue verspricht Begleitung und Stütze dem, 
den sie sich vertraut gemacht hat.
Beide, Liebe und Treue, sind Teilhabe an 
Gott,
der trotz Schuld und Versagen dem Men-
schen die Treue hält.
Er ist die Kraft, die den Menschen zu Liebe 
und Treue befähigt.»

Meditation - 28. Sonntag
«Ich soll dir folgen im Dienen,
das Leben gewinnen in der Hingabe.»
Ich danke Dir, Herr, dass ich zu deinem Reich 
gehöre,
dass ich reich bin im Reich deiner Liebe,
dass ich zum wahren Reichtum finde durch 
den Dienst.»

Meditation - 29. Sonntag
«Was zählt, ist die Liebe.
Wo ist die Grenze der Liebe?
Liebe kennt keine Grenze.
Wo wir ihr eine Grenze setzen, ist sie nicht 
mehr.
Der Herr ist den Weg der Liebe gegangen, 
darum hat er vor dem Tod nicht haltge-
macht.»
Er ist für mich zur Liebe geworden.»

Meditation - 30. Sonntag
Gott, «ich danke dir, dass du mich so wun-
derbar gestaltet hast.»
Ich danke dir für meine Augen, meine Ohren 
und alle meine Sinne.
Schenke mir Einsicht durch Verstehen, 
öffne mir die Sinne für das Erfassen deiner 
Nähe.
Jeder Atemzug soll ein Leben sein von dir,
und jeder Blick ein Sehen deiner Liebe.
Öffne mir die Augen für das Wunderbare an 
deiner Schöpfung.
Öffne mir die Augen für das Schöne im Le-
ben, für den Wert meines Daseins.
Und öffne mir die Augen für die Not, die 
es gibt, und dass ich sehe, wie ich helfen 
kann.»

Meditation - 31. Sonntag
«Jesus, Du hast gesagt:
Daran werden alle erkennen, dass ihr meine 
Jünger seid, wenn ihr einander liebt.
Ist Liebe unser Kennzeichen?
Wir lieben uns, wenn wir ebenso gut zuhö-
ren, wie offen miteinander sprechen.
Wenn wir ein Auge haben für den anderen,
und Augen zudrücken können.
Wenn wir die Wahrheit sagen mit Liebe,
und über Fehler schweigen.
Wenn wir ebenso freudig geben,
wie wir dankbar empfangen.
Wenn wir uns ehrlich entschuldigen,
und ebenso aufrichtig verzeihen.
Wenn wir eine eigene Meinung haben und 
andere Meinungen achten.
Wenn wir uns freuen über ein gutes Wort 
und mit Lob und Dank nicht sparen.
Wenn wir den anderen gerecht werden wol-
len,
auf eigenes Recht aber verzichten können.
Wenn wir uns demütig helfen lassen und die 
Last der anderen tragen helfen.
Jesus, dann lieben wir einander,
so wie Du uns liebst.»

Freitag, 15.10.2021
ausserordentliche  
Hauptversammlung



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

GOTTESDIENSTE
Bitte beachten: In unseren Gottesdiensten 
gilt weiterhin Maskenpflicht, Abstand, 
max 50 Personen und Bisheriges. Zusätz-
lich müssen die Kontaktdaten erhoben 
werden. Vielen Dank für Ihr mithelfen!

Gottesdienstordnung 

Freitag, 1. Oktober 
Heilige Theresia vom Kinde Jesu 
Herz-Jesu-Freitag

17.00 Luchsingen Anbetung / Beichte
17.25 Luchsingen Rosenkranz
18.00 Luchsingen Eucharistiefeier

27. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Philipp Neri Stiftung

Samstag, 2. Oktober  
Heilige Schutzengel

18.00 Mitlödi Wortgottesdienst
  mit Kommunion 

Sonntag, 3. Oktober 

09.00 Luchsingen GD it./dt. Missione
09.30 Schwanden Eucharistiefeier
11.00 Engi Eucharistiefeier
11.00 Luchsingen ökum. Chilbi-GD auf 
  der «Tütschibahn»
  mit dem Glaronia 
  Brass Ensemble

Montag, 4. Oktober 
Heiliger Franz von Assisi,  
Ordensgründer

18.30 Luchsingen Primetime - Abendlob
19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 5. Oktober

09.00 Schwanden Eucharistiefeier
  anschl. Zmorgä mit
  Zertifikatspflicht

Mittwoch, 6. Oktober

09.30 Schwanden Eucharistiefeier
  im Alters-/Pflegeheim
19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 7. Oktober

09.30 Elm Eucharistiefeier
  im Alters-/Pflegeheim

28. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Kirche in Not

Sonntag, 10. Oktober

09.30 Schwanden Eucharistiefeier
 Jahresgedächtnis: Johann Dietrich
11.00 Linthal Eucharistiefeier
 

Montag, 11. Oktober
19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 12. Oktober

17.30 Linthal Anbetung / Beichte
18.00 Linthal Rosenkranz
18.30 Linthal Eucharistiefeier

Mittwoch, 13. Oktober

10.00 Linthal Eucharistiefeier 
  im Alters-/Pflegeheim
19.00 Schwanden Rosenkranz

Freitag, 15. Oktober

18.25 Linthal Rosenkranz
19.00 Linthal GD it./dt. Missione

29. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Benediktiner Missionare 
St.Otmarsberg, Uznach 

Sonntag, 17. Oktober

09.30 Schwanden Eucharistiefeier 
  Kirchenkaffee mit 
  Zertifikatspflicht
10.00 Linthal ökum. Gottesdienst 
11.00 Luchsingen Eucharistiefeier

Montag, 18. Oktober 
Heiliger Lukas, Evangelist

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 19. Oktober

09.00 Schwanden Eucharistiefeier 

Mittwoch, 20. Oktober 
Heiliger Wendelin, Einsiedler im Saar-
land

09.30 Schwanden Eucharistiefeier im 
  Alters-/Pflegeheim
19.00 Schwanden Rosenkranz

30. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Ausgleichsfonds der Weltkirche 
(MISSIO)

Samstag, 23. Oktober

18.00 Mitlödi Eucharistiefeier

Sonntag, 24. Oktober

09.30 Engi Wortgottesdienst
  mit Kommunion
10.30 Mitlödi ökum. Chilbi-GD
  ref. Kirche
11.00 Linthal Eucharistiefeier
 Stiftmesse: Paula und David Schiesser
17.00 Schwanden GD it./dt. Missione
  anschliessend 
  Marroniplausch 
  mit Glühwein
 Stiftmesse: Eduard und Hans Fischli

Montag, 25. Oktober

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 26. Oktober 

17.30 Linthal Rosenkranz
18.00 Linthal Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. Oktober

10.00 Linthal Wortgottesdienst
  mit Kommunion 
  im Alters-/Pflegeheim
19.00 Schwanden Rosenkranz

31. Sonntag im Jahreskreis

2. Kollekte für das Priesterseminar St.Luzi

Winterzeitumstellung

Sonntag, 31. Oktober

09.30 Schwanden Eucharistiefeier
 Gedächtnis: Ruth Hug
11.00 Luchsingen Wortgottesdienst 
  mit Vorstellung der
  Firmanden

Neue Massnahmen
Liebe Pfarreimitglieder
Liebe Schwestern und Brüdern
Geduld ist eine grosse und wichtige christli-
che Tugend. Aber es ist die schwierigste aller 
Tugenden. Leider muss ich mich selbst und 
Sie in diesen Corona-Monaten weiterhin um 
Geduld bitten.
Das BAG und in der Folge davon die Schwei-
zerische Bischofskonferenz haben auf den 
13. September 2021 neue Vorgaben zu 
einem aktuellen Schutz gegen den Corona-
virus veröffentlicht. Für unseren Seelsorge-
raum heisst das konkret:
- Wir feiern die Gottesdienste mit höchstens 
50 Personen, die jeweils den Mund-Nasen-
Schutz tragen. Diese sollen sich beim Eintre-
ten in die Kirche in die Kontaktdatenliste ein-
tragen, die jeweils vom Sakristan aufgelegt 
und betreut wird, so dass sie bei einem ein-
tretenden Covid 19-Fall informiert werden 
könnten. Sie wird 14 Tage aufbewahrt.
- Nur bei einem grossen und besonderen 
Gottesdienst würden wir ausnahmsweise 
und mit vorheriger Ansage eine Zertifikats-
pflicht erlassen. Dann würden die Zertifika-
te beim Eintritt angeschaut werden. Aus-
nahmsweise würden dann die drei G gelten: 
«genesen – geimpft – getestet».
- Bis 30 Personen dürfen sich als Verein oder 
feste Gruppe bei uns treffen.

Wir freuen uns sehr, dass Sie mit uns die Got-
tesdienste feiern und so selber einen inneren 
Halt in der nicht endenden Pandemie finden 
und anderen vermitteln können. Danke.
Sie sind sehr herzlich zu unseren Gottes-
dienstfeiern eingeladen!
     

Br. Paul Zahner ofm, Pfarradministrator a.i

ZU DEN KOLLEKTEN

Philipp Neri Stiftung (2./3.10.)
Die Philipp Neri Stiftung will, soziale, finanzi-
elle und seelsorgliche Unterstützung leisten 
für in Not geratene Zirkusleute, Schausteller 
und Markthändler.



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

Kirche in Not (9./10.10.)
Dieses internationale katholische Hilfswerk 
päpstlichen Rechts setzt sich mit Hilfsak-
tionen, Informationstätigkeit und Gebet für 
bedrängte und notleidende Christen in rund 
140 Ländern ein. 

Benediktiner Missionare 
St.Otmarsberg (16./17.10.)
Der Konvent von St.Otmarsberg besteht zur-
zeit aus 21 Brüdern im Alter zwischen 41 
und 93 Jahren. Drei Patres wirken stationär 
als Missionare in Tansania und Kenia. 

Ausgleichsfonds der Weltkirche 
(MISSIO) (23./24.10.)
Diese Kollekte ist die grösste Solidaritäts-
aktion der und Katholiken weltweit. Ihre 
Spende für diesen Fond wirkt, weil sie dort 
ankommt, wo die Not am grössten ist. 

Priesterseminar St. Luzi 
(30./31.10.)
Die Stiftung ist Trägerin der gesamten 
Churer Ausbildungsstätte. Sie ist zuständig 
für die Finanzierung des Priesterseminars der 
Theologischen Hochschule mit dem Pastoral-
institut.

HOHE GEBURTSTAGE

Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat Oktober ihren ho-
hen Geburtstag feiern werden:

Albert Giuseppina, Alessandro Rosalia, 
Bissig Joseph, Capdevilla Paulina, Diet-
rich Josefina, Jäger Paul, Gamp Emil, 
Krieg Josef, Malacarne Karolina, Manno 
Vincenzo, Meier Angela, Rauner Anna, 
Schindler Maria, Scirocco Luigi, Walker 
Alfred, Wartenweiler Josefine, Weder 
Karl, Zangerle Oswald und Zurfluh Al-
fonsa.

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen und 
viel Sonnenschein für die Zukunft.

VERSTORBENE

Gott, der Herr, hat aus unserem Seelsorge-
raum heimgerufen.

08.09.2021: Pekala Etzbieta
09.09.2021: Gurtner-Baumann Anna Marie

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewi-
ge Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

TAUFEN

Am Sonntag, den 31. Oktober 2021 wird
Janis Elmer

in der Peter und Paul Kapelle, Engi getauft.
Willkommen in unserer Gemeinschaft!

MITTEILUNGEN

Menschen, Marroni, Glühwein
Unser Pfarreirat möchte Sie und vor allem 
unsere Neuzuzüger zu einem gemütlichen 
Anlass mit Speis und Trank einladen. 
Sonntag, 24.10.21 nach der Abendmesse, 
sind Sie um 18.00 Uhr draussen vor dem 
Pfarreizentrum Schwanden herzlich willkom-
men zu einer lockeren Begegnung mit Glüh-
wein, feinen Marronis und netten Leuten. 
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüssen 
zu dürfen. 
Die Veranstaltung wird nur bei gutem Wet-
ter durchgeführt.

«Mit den Füssen beten» 
Pilgernd durch Glarus Süd

Schön war es! Am 11.09.21 konnten wir 
mit über 50 Personen zusammen auf dem 
Weg sein und von Schwanden ins Tierfehd 
pilgern. Bereichert von spirituellen Impulsen, 
der Schönheit der Natur, fröhlichen Clowns, 
nachdenklichen Jugendlichen, gutem Essen 
und frohen musikalischen Klängen durften 
wir miteinander einen gelungenen Tag ver-
bringen. Ich danke ALLEN die dazu beigetra-
gen haben uns einen solch denkwürdigen 
Tag zu bescheren! 
Liebe Pilger vergesst bitte nicht auf euren 
Nächsten und eure Füsse zu achten! 
Nächstes Jahr am 11. September sind wir si-
cher wieder miteinander unterwegs.

Christopher Zintel, Seelsorger

Verabschiedung Sankt Fridolin 
Ensemble

Es war uns eine grosse Freude, die Gottes-
dienste begleiten und mitgestalten zu dür-
fen. Mit Wehmut und ein bisschen Trauer 
schauen wir auf die vergangenen schönen 
Stunden zurück. 

Wir bedanken uns für die Leistungen, die wir 
vom Seelsorgeraum erhalten hatten, für die 
Zusammenarbeit mit den Geistlichen und 
den Sakristanen sowie für eure Unterstüt-
zung und den uns gewährten Applaus.
Möge Gott uns alle segnen und behüten.

Martin Hug

VERANSTALTUNGEN

Stricken im Pfarreizentrum
Dienstag, 26. Oktober  – 13.30 Uhr 
Gerne erteilt Luzia Moser nähere Auskunft. 
Natel: 079 258 71 25 

Senioren-Mittagstische
Freitag, 1. Oktober – ab 18.00 Uhr
Spaghetti-Plausch im Pfarrhaus Mitlödi
Mittwoch, 13. Oktober – 12.00 Uhr
Restaurant Chämistube, Grotzenbüel
Donnerstag, 14. Oktober – 11.30 Uhr
Restaurant Horgenberg, Mitlödi 
Donnerstag, 21. Oktober – 11.30 Uhr
Hotel Adler, Linthal

Ökum. Anlass mit Senioren-
Zmittag
Donnerstag, 7. Oktober – 10.30 Uhr
Treffpunkt und Abfahrt: 10.30 Uhr beim 
Freihof in Luchsingen. Flyer liegen in den Kir-
chen auf.
Anmeldung ist sehr wichtig, bitte bis 
Montag, 4. Oktober. 2021 bei Rosmarie Leh-
mann – Telefon: 055 643 16 78

Luchsingen Chilbi Gottesdienst
3. Oktober um 11.00 noch nichts geplant?
Herzlich sind Sie zu unserem traditionellen 
und beliebten ökum. Gottesdienst auf der 
«Tütschibahn» in Luchsingen eingeladen. 
Pfarrer Schneider und Seelsorgeraumassis-
tent Zintel liefern Ihnen hörenswerte Im-
pulse und den gewohnten ökumenischen 
Charme. Geniessen Sie einmal eine Andacht 
in ungewohnter Atmosphäre und fordern 
Sie hinterher Ihre Seelsorger zu einem rasan-
ten Rennen heraus. Wir freuen uns!



DEKANAT

Heiliger Johannes XXIII. –  Papst  -  
11.  Oktober

Angelo Giuseppe Roncalli wurde in 
Sotto il Monte bei Bergamo geboren.
Er absolvierte seine theologischen 
Studien in Rom.
1904 wurde er zum Priester geweiht 
und war dann Sekretär seines Hei-
matbischofs und Professor am Pries-
terseminar in Bergamo.

1921 berief man ihn an die Kongre-
gation für die Evangelisierung der 
Völker, 1922 in den Generalrat des 
Päpstlichen Werkes der Glaubens-
verbreitung.

1925 wurde er zum Apostolischen 
Visitator in Bulgarien und 1934 zum 
Apostolischen Delegaten für die Tür-
kei und für Griechenland ernannt 
und zum Bischof geweiht.

1944 ernannte ihn Pius XII. überra-
schend zum Apostolischen Nuntius 
in Paris, 1953 erhob er ihn zum Kar-
dinal und bestellte ihn zum Patriar-
chen von Venedig.

Am 28. Oktober 1958 wurde er zum 
Papst gewählt.
Durch seine Herzlichkeit eroberte er 
überall die Sympathie der Menschen.

Zur Überraschung der Kardinäle ver-
kündet Johannes XXIII., zur Erneue-
rung der Kirche ein großes Konzil er-
öffnen zu wollen. 

Während die Kardinäle erneut skep-
tisch reagieren, bekommt der Papst 
für dieses Vorhaben erste zustim-
mende Reaktionen sowie Themen-
wünsche von den Bischöfen. 
Im Vorfeld des Konzils wird zum ers-
ten Mal nach 400 Jahren das Ober-
haupt der  anglikanischen Kirche  im 
Vatikan empfangen. 
Nach anfänglichen Zweifeln gelangt 
auch Kardinal Tardini zu der Über-
zeugung, dass die Idee des Konzils 
richtig war, doch stirbt er wenig spä-
ter.

Zu Beginn des Konzils hat Johannes 
XXIII. mit ersten gesundheitlichen 
Problemen zu kämpfen; sein Arzt 
verheimlicht ihm jedoch den Ernst 
der Lage. 

Als während der Kubakrise sich bei-
de Seiten – Kennedy und Chruscht-
schow  – bereit erklären, nachzu-
geben, wenn der andere nachgibt, 
verkündet der Papst gegen die Be-
denken der Kardinäle, aber erfolg-
reich, eine Botschaft des Friedens. 

Chruschtschow verkündet, Monsig-
nore Slipyi freizulassen. 
Unter dem Eindruck der Gescheh-
nisse veröffentlicht Johannes XXIII. 
seine letzte Enzyklika  Pacem in ter-
ris über den Frieden.

Im Januar 1959 kündigte er ein Öku-
menisches Konzil an, das am 1. Ok-
tober 1962 feierlich eröffnet wurde.

Er starb am 3. Juni 1963.
Papst Franziskus hat ihn am 27. April 
2014 heiliggesprochen.



GEDANKEN

DIE VÖGEL PFEIFEN DAS LOB 
GOTTES FRÖHLICH IN DIE 

WELT HINAUS

Tiere dienen den Menschen nicht nur als 
eine lustige Freizeitbeschäftigung, die ihren 
Alltag teilen, sondern sie ermöglichen noch 
eine viel tiefere Wahrheit in der christlichen 
Glaubenssicht. Die Tiere verkünden den 
Lobpreis Gottes in die ganze Welt hinaus. 
Sie preisen den, der sie geschaffen hat.
Für den hl. Franziskus von Assisi war die Be-
gegnung mit den Vögeln eine tiefe Grund-
erfahrung mit der frohen Lebenskraft Got-
tes. Bekannt ist seine Begegnung mit den 
Vögeln, die Vogelpredigt (Legenda Maior 
XII,3): «Als er sich Bevagna näherte, kam 
er an einen Ort, wo sich eine große Schar 
Vögel verschiedener Art niedergelassen 
hatte. Als der Heilige Gottes sie erblickte, 
lief er fröhlich auf sie zu und grüßte sie, als 
wären sie vernunftbegabte Geschöpfe. Alle 
schauten ihn an und wandten sich ihm zu. 
Die in den Sträuchern saßen, neigten ihre 
Köpfchen, als er sich ihnen näherte, und 
schauten ihn ungewöhnlich aufmerksam an. 
Er trat ganz nahe an sie heran und ermahnte 
sie alle eindringlich, das Wort Gottes zu 
hören, indem er sprach: „Meine Brüder 
Vögel! Voll Eifer sollt ihr euren Schöpfer 
loben, der euch euer Federkleid und Flügel 
zum Fliegen geschenkt hat. Er lässt euch in 
der reinen Luft leben und nimmt sich euer 
an, ohne dass ihr euch Sorgen zu machen 
braucht.“ Da er diese und ähnliche Worte zu 
ihnen sprach, verhielten sich die Vögel ganz 
wundersam: sie reckten den Hals, spreizten 
ihre Flügel, öffneten die Schnäbel und 
blickten ihn aufmerksam an. Er aber schritt 
in wunderbarer Glut des Geistes mitten 
durch sie hindurch, ja sein Habit streifte sie, 
aber keines der Tiere wich von der Stelle.»
Franziskus bewundert die Vögel, die ihren 
Schöpfer laut loben und möchte begin-
nen nun selbst auch den Schöpfer loben 
zu lernen. Das Ziel des Lebens eines Vogels 
scheint das Gotteslob zu sein und Franziskus 
erkennt das Ziel seines eigenen Lebens auch 
im Gotteslob. Er lebt, weil Gott gut ist.
So geniesst Franziskus das Zirpen der Grillen 

Bild Hl. Franziskus

an einem heissen Abend, er wird von Bru-
der Falke zum Gebet geweckt (als er krank 
war allerdings erst viel später …) und kauft 
Lämmer frei, damit sie nicht geschlachtet 
werden.
So entstand vor vielen Jahren die Tradition, 
dass Franziskaner und andere Menschen Tie-
re segnen und so zeigen, dass sie von Gott 
herkommen und auf Gott hinweisen. Tiere 
gehören zu unserer Welt dazu und Gott liebt 
sie und segnet sie in seiner übergrossen Lie-
be. 

Zu einer solchen (erstmaligen) Tiersegnung 
sind Sie herzlich eingeladen 

am Samstag, 2. Oktober um 
14.00 Uhr

auf dem Parkplatz hinter dem Franziskaner-
kloster Näfels, mit Zugang über die Rössli-
strasse. Bei Regenwetter feiern wir die 
Segnung unter dem geschützten Vordach. 
Kommen Sie als Erwachsene und Kinder 
mit ihren Tieren, Hunden, Katzen, Vögeln, 
Hamstern usw., damit diese den Segen Got-
tes erfahren dürfen. Die Feier wird gestaltet 
von Br. Paul Zahner und Almut Schweikert.

 Br. Paul Zahner ofm, Näfels



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Vizedekan
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75
P. Ljubo Leko, ofm 
kath. pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

Seelsorger am Kantonsspital 
P. Fidelis Schorer ofm 079 634 88 02
fidelis.schorer@ksgl.ch

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm  055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Kantonaler Katholischer Kirchenrat
Präsident: Dr. Stefan Müller, Näfels
www.kath-glarus.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Zaunstrasse 8, 8750 Glarus

Sekretariat
Mariaangela Richiusa    055 640 39 10
glarus@missioni.ch 
Öffnungszeiten Sekretariat:
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag 
08.00 –11.00 Uhr 

Missionar
Padre Pierpaolo Lamera  055 640 39 10

Suore Näfels
Suore Näfels:  055 612 28 00

St. Josef Niederurnen
www.kath-glarus.ch
Pfarramt
Ziegelbrückstrasse 15, 8867 Niederurnen
Rita Beeler-Reichmuth  055 610 26 87
pfarramt.niederurnen@bluewin.ch
Öffnungszeiten 
Montag/Mittwoch/Donnerstag 
09.00 –11.00 Uhr
Seelsorger
Pfarrer
Gebhard Jörger 055 610 26 87
gebi.joerger@bluewin.ch
Pastorale Mitarbeiterin und Katechetin
Vreni Ziltener-Schuler
pastoralarbeit.niederurnen@bluewin.ch

Religionsunterricht
Astrid Sassi Broder
a.sassibroder.pfarramt@bluewin.ch
Albert Tiefenauer
al.tiefenauer@gmail.com

Pfarreirat
Paul Widmer
widmer_paul@hispeed.ch

Kirchenrat
Präsident 
Hugo Fontana-Gurtner 055 650 16 25
h.fontana@bluewin.ch

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt
Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarrer
Theo Füglistaller 055 610 17 33
theo.fueglistaller@gl.kath.ch

Sakristan
Bruno Kaufmann 055 610 38 38

Kirchenrat
Präsidentin ad interim 
Margrit Neeracher

St. Hilarius Näfels
www.pfarrei-naefels.ch
Pfarramt
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug  055 618 55 40
pfarramt@kath-naefels.ch
PC-Konto 87-1946-9
Öffnungszeiten Sekretariat
Montag – Freitag 08.00 –11.30 Uhr
Montag Nachmittag 14.00 –18.30 Uhr
Di, Do, Fr Nachmittag 14.00 –17.30 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Stanislav Weglarzy  055 618 55 41 
stanislav.weglarzy@kath-naefels.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil  055 618 55 43  
    078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch

Seelsorger im AH Letz
Br. René Fuchs ofm

Religionsunterricht
Patricia Jacober  055 610 27 16
Edith Rast  055 610 20 44
Montserrat Rico   078 203 69 16

Kirchenrat
Präsidentin 
Daniela Gallati-Landolt

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18
naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch
Br. Fidelis Schorer, Spitalseelsorger
Br. Michael-Maria Josuran
Br. Benedikt Borer
Br. René Fuchs, Altersheimseelsorger
Br. Josef Fankhauser
Br. Martin Barmettler
Br. Louis Bischof

Dreikönigen Netstal
Pfarramt
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75
Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath. pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
www.sankt-fridolin.ch
Pfarramt
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Brigitte Toscan 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag 08.00 –11.00 Uhr
Dienstag 08.00 –11.00 Uhr
 13.30 –16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 –11.00 Uhr
 13.30 –16.30 Uhr
Freitag 08.00 –10.30 Uhr
Seelsorger
Pfarrer
Krzysztof Glowala  055 640 22 77
pfarrer.glowala@sankt-fridolin.ch
Diakon
Markus Niggli   079 323 18 56
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Religionsunterricht
Rita Hug  079 793 23 75
rita.hug@sankt-fridolin.ch
Edith Rast-Hafner  055 610 20 44
Lydia Scherrer  055 644 33 88

Sakristanin/Hauswartin:
Andrea Rhyner  076 504 02 59

Kirchenrat
Präsident 
Dr. Fritz Rigendinger  079 283 93 27
fritz.rigendinger@sankt-fridolin.ch

Seelsorgeraum Glarus Süd
www.kathglarussued.ch
Pfarramt
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold  055 647 30 70
sekretariat@kathglarussued.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
Montag/Dienstag/Mittwoch/Freitag
  09.00 –12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 –18.00 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Br. Paul Zahner ofm  055 612 28 18
Seelsorgeraumassistent
Dipl.Theol. Christopher Zintel   
   078 919 00 22
christopher.zintel@kathglarussued.ch

Gelobt seist du, mein Herr,
durch unsere Schwester, Mutter Erde,
die uns ernährt und lenkt
und vielfältige Früchte hervorbringt
und bunte Blumen und Kräuter.
                              Sonnengesang des hl. Franziskus von Assisi


